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1.	 Geltungsbereich und Weisungen
	 Im Auftrag des Kunden (»Auftraggeber«) erstellt die UniCredit 

Bank GmbH (»Bank«) zu Gunsten eines Dritten (»Begünstigter«) 
Bürgschaften, Garantien, Rückgarantien, Bonds und Standby 
Letters of Credit (»Aval(e)«) zu diesen Bedingungen, die auch 
nach Laufzeitende bzw. Beendigung des zugrundeliegenden 
Kredit- oder Darlehensvertrages fortgelten.

	 Entsprechend der Weisung des Auftraggebers erstellt die Bank 
das Aval selbst (»direktes Aval«) oder sie beauftragt unter ihrer 
Rückhaftung (»Rückgarantie«) eine andere Bank (»Zweitbank«) 
mit der Erstellung oder Bestätigung einer Bürgschaft, einer 
Garantie, einer Rückgarantie, einem Bond oder einem Standby 
Letter of Credit (»indirektes Aval«). Mangels Weisung des 
Auftraggebers kann die Bank ein indirektes Aval erstellen, sofern 
sie es nach den Umständen unter Berücksichtigung der 
Interessen des Auftraggebers für erforderlich hält.

	 Wenn der Auftraggeber nicht anderslautende Weisungen gegeben 
hat, kann die Bank nach eigenem Ermessen unter Berücksich
tigung der Interessen des Auftraggebers die Rückgarantie zuguns-
ten der Zweitbank gemäß ihrem eigenen Standardtext oder dem 
von der Zweitbank allgemein vorgegebenen Standardtext oder 
dem von der Zweitbank im konkreten Fall vorgegebenen Text hin-
auslegen. Die Bank wird dem Auftraggeber anschließend den Text 
der von ihr hinausgelegten Rückgarantie zusenden.

1.	 Scope of application and instructions
	 Upon request of the customer (»Applicant«) UniCredit Bank 

GmbH (»Bank«) issues in favour of a third party (»Beneficiary«) 
sureties, guarantees, counter-guarantees, bonds, and standby 
letters of credit (»Guarantee(s)«) subject to these conditions 
which will continue to apply after the termination date or termina-
tion of the underlying loan agreement. 

	 In compliance with the Applicant’s instructions, the Bank issues 
the guarantee itself (»Direct Guarantee«) or instructs another 
bank (»Second Bank«) under its counter-liability (»Counter-
guarantee«) to issue or confirm a surety, a guarantee, a coun-
ter-guarantee, a bond or a standby letter of credit (»Indirect 
Guarantee«). If the Bank does not receive instructions from the 
Applicant in this respect, it may issue an Indirect Guarantee if it 
considers this necessary under the particular circumstances, tak-
ing into account the interests of the Applicant.

	 Unless the Applicant has issued instructions to the contrary, the 
Bank may, at its sole discretion and with due regard to the 
Applicant’s interests, issue the Counter-guarantee in favour of the 
Second Bank in accordance with either its own standard wording, 
the standard wording generally provided by the Second Bank, or 
the wording prescribed by the Second Bank in the specific case. 
The Bank will subsequently send the text of the issued Counter-
guarantee to the Applicant.

2.	 Einbuchung und Avalprovision/Sonderleistungsentgelte 
	 Die Bank ist berechtigt, den Avalbetrag dem Avalkonto des 

Auftraggebers zu belasten und ihm für die Dauer ihrer 
Verpflichtung periodisch Avalprovision zu berechnen, sobald sie 
das Aval ausgehändigt bzw. abgesandt oder den Avalauftrag an 
die Zweitbank erteilt hat und/oder ihre Rückgarantie an die 
Zweitbank ausgehändigt oder abgesandt hat. Die Avalprovision 
ist für die jeweils vereinbarte Abrechnungsperiode im Voraus zu 
zahlen und wird auf die sich aus dem Avalauftrag ergebende 
Avalhöhe gerechnet. Sie wird zeitanteilig rückerstattet, wenn wäh-
rend einer Abrechnungsperiode zweifelsfrei feststeht, dass das 
Aval auszubuchen ist.

	 Eine gegebenenfalls vereinbarte Minimumprovision wird nicht 
zurückerstattet.

	 Die Übernahme eines Avals mit einem von den bankeigenen 
Vertragsmustern abweichenden Text (Fremdtext) stellt eine ver-
tragliche Sonderleistung dar. Die Änderung eines bestehenden 
Avals stellt eine vertragliche Sonderleistung dar, wenn der 
Änderungsauftrag über eine Änderung des Betrags, der Laufzeit 
oder der an dem Aval Beteiligten (inkl. Adressänderung) hinaus-
geht. Bei Auftraggebern, die keine Verbraucher sind, stellt auch 
die Übernahme eines Avals oder die Änderung eines bestehen-
den Avals eine vertragliche Sonderleistung dar, sofern die 
Beauftragung auf anderem Weg (z. B. per Brief, EMail mit pdf
Anhang, bankfremdes Portal/ Plattform) als über die dem 
Auftraggeber von der Bank hierfür angebotene Plattform erfolgt. 
Für vertragliche Sonderleistungen berechnet die Bank jeweils ein 
Sonderleistungsentgelt, dessen Höhe sie mit dem Auftraggeber 
jeweils gesondert vereinbart.

2.	 Guarantee account entries and guarantee commission/ 
special service fee

	 Upon delivery, respectively dispatch of the Guarantee or as soon 
as the request to issue the Guarantee has been given to the 
Second Bank, the Bank is entitled to debit the Applicant’s guaran-
tee account with the amount of the Guarantee and, for the dura-
tion of the Bank’s undertaking, to charge a periodic guarantee 
commission to it. The guarantee commission will be payable in 
advance for the relevant agreed settlement period and will be cal-
culated with respect to the guarantee amount named in the guar-
antee request. If it turns out beyond doubt that, during a settle-
ment period, the debit entry of the guarantee amount had to be 
reversed, the commission will be reimbursed pro rata temporis.

	 Any minimum commission agreed will not be refunded. 

	 The issuance of a Guarantee with a text deviating from the 
Bank’s standard texts constitutes a special contractual service. 
The amendment of an existing Guarantee constitutes a special 
contractual service if the amendment request goes beyond a 
change of the amount, the term or the parties involved in the 
Guarantee (incl. change of address). In the case of an Applicant 
not being a consumer, the issuance of a Guarantee or the 
amendment of an existing Guarantee will also constitute a special 
contractual service if the request is placed by means other than 
the platform offered to the Applicant by the Bank for this purpose 
(e.g. by letter, e-mail with pdf attachment, non-Bank portal/plat-
form). For special contractual services, the Bank will charge a 
special service fee, the amount of which will be agreed separate-
ly with the Applicant.

3.	 Dokumentenprüfung
	 Die Bank wird Zahlungsanforderungen, Erklärungen und sonstige 

Dokumente, die unter einem Aval vorzulegen sind, mit angemes-
sener Sorgfalt daraufhin prüfen, ob sie ihrer äußeren Aufmachung 
nach den Bedingungen des Avals zu entsprechen und einander 
nicht zu widersprechen scheinen.

3.	 Examination of documents
	 The Bank will examine with reasonable care, whether any 

demands for payment, statements and other documents to be 
presented under a Guarantee appear on their face to be conform 
with the terms of the Guarantee and consistent with each other. 
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4.	 Aufwendungsersatz
	 Der Auftraggeber wird der Bank alle Aufwendungen und Auslagen 

(die bei indirekten Avalen/Rückgarantien auch alle der Bank von 
der Zweitbank in Rechnung gestellten Provisionen, Spesen und 
Kosten beinhalten) ersetzen, die ihr im Zusammenhang mit der 
Ausführung seines Avalauftrages einschließlich einer gerichtli-
chen und außergerichtlichen Rechtsverfolgung im In- und 
Ausland entstehen und die sie den Umständen nach für  
erforderlich halten durfte. Diese Ersatzpflicht umfasst auch 
Aufwendungen und Auslagen nach Ausbuchung eines Avals,  
insbesondere soweit eine Zahlungspflicht unter dem Aval noch 
besteht oder eine im Entscheidungsland vollstreckbare 
Entscheidung auf Zahlung vorliegt.

4.	 Reimbursement
	 The Applicant will reimburse the Bank for all disbursements and 

expenditures (which for Indirect Guarantees/Counter-guarantees 
also include all commission, expenses and costs charged to the 
Bank by the Second Bank) resulting from the execution and per-
formance of the guarantee request, including those resulting from 
judicial and extrajudicial prosecution in Germany or abroad and 
which the Bank reasonably considered necessary under the 
given circumstances. This obligation to reimburse also covers 
disbursements and expenditures incurred after the debit entry of 
the guarantee amount in the Applicant’s guarantee account has 
been reversed, in particular to the extent that the obligation to 
pay under the Guarantee is still in effect, or a judicial decision for 
payment exists, which is enforceable in the country where it was 
passed.

5.	 Benachrichtigung des Auftraggebers
	 Die Bank wird den Auftraggeber unverzüglich über den Erhalt 

einer Zahlungsanforderung unter dem Aval benachrichtigen, es 
sei denn, eine derartige Benachrichtigung darf nach den 
Bedingungen des Avals nicht erfolgen.

5.	 Notification of the Applicant
	 The Bank will immediately notify the Applicant upon receiving a 

demand for payment under the Guarantee, provided that such 
notification is not prohibited pursuant to the stipulations of the 
Guarantee.

6.	 Zahlung unter dem Aval
	 Die Bank ist – außer im Falle von Bürgschaften, die nicht auf ers-

tes Anfordern zahlbar sind – zur Zahlung verpflichtet, wenn ihr vor 
Verfall des Avals eine den Bedingungen des Avals entsprechende 
Zahlungsanforderung des Begünstigten/der Zweitbank zugegangen 
ist. Gegenüber einer solchen Zahlungsanforderung kann die Bank 
bei Avalen auf erstes Anfordern, für die deutsches Recht gilt, nur 
den Einwand des Rechtsmissbrauchs berücksichtigen, und dies 
auch nur, wenn der Auftraggeber diesen Einwand unverzüglich mit 
liquiden Beweismitteln geltend gemacht hat oder das Vorliegen der 
Voraussetzungen dieses Einwandes offenkundig ist.

	 Bei Bürgschaften, die nicht auf erstes Anfordern zahlbar sind, 
wird die Bank alle zulässigen Einreden und Einwendungen 
berücksichtigen, die der Bank gegenüber innerhalb angemesse-
ner Frist mitgeteilt und nachgewiesen worden sind, damit sie 
diese gegenüber dem Begünstigten geltend machen kann.

	 Zahlt die Bank an den Begünstigten/die Zweitbank, wird sie das 
Buchungskonto des Auftraggebers in Höhe des auf das Aval 
geleisteten Betrages belasten.

	 Bei Avalen auf erstes Anfordern wird die Bank das Buchungs
konto des Auftraggebers auch dann belasten, wenn nach dessen 
Auffassung das Zahlungsverlangen des Begünstigten/der Zweit
bank zu Unrecht erfolgte, aber ein Rechtsmissbrauch nicht nach-
gewiesen werden konnte.

6.	 Payment under the Guarantee
	 The Bank will – except in the case of sureties not payable on first 

demand – effect payment in accordance with the terms of the 
Guarantee to the extent it has received from the Beneficiary/the 
Second Bank a demand for payment complying with the terms of 
the Guarantee prior to the expiry of the Guarantee. With respect 
to such a demand for payment under Guarantees on First 
Demand governed by German law the Bank can only take into 
consideration the defence of abuse of rights, if the Applicant has 
put forward such defence without delay documented by conclu-
sive evidence, or if it is obviously manifest that the preconditions 
of such defence have occurred. 

	 In case of sureties that are not payable on first demand, the Bank 
will consider all permissible objections and defences that have 
been  communicated to the Bank within a reasonable deadline 
and that have been evidenced to the Bank so that they can be  
asserted against the Beneficiary. 

	 If the Bank pays the Beneficiary/Second Bank, it will debit the 
Applicant’s booking account for the amount paid on the 
Guarantee. 

	 In case of Guarantees on First Demand the Bank will also debit 
the Applicant’s booking account if, in the Applicant’s opinion, the 
Beneficiary’s/Second Bank’s request for payment was unjustified, 
but an abuse of rights in making the demand could not be evi-
denced. 
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7. 	 Ausbuchung
	 Die Bank wird Avale, die nicht ausdrücklich ausländischem Recht 

unterstellt sind, nach Verfall ausbuchen und die Berechnung der 
Avalprovision einstellen, sofern diese Avale nach ihrem Wortlaut 
zweifelsfrei an einem bestimmten Kalenderdatum oder durch 
Vorlage von zur Verfallbestimmung vorgesehenen Dokumenten 
erlöschen, wenn vor Verfall bei der Bank keine Inanspruchnahme 
eingegangen ist.

	 Bei allen sonstigen Avalen wird die Bank das Aval erst dann aus-
buchen und die Berechnung der Avalprovision einstellen, wenn 
der Begünstigte die Bank bedingungslos aus der Haftung entlas-
sen hat oder bei einer Bürgschaft zweifelsfrei feststeht, dass 
diese erloschen ist. 

	 Standby Letters of Credit, die bei einer Zweitbank benutzbar sind 
oder von ihr bestätigt wurden, wird die Bank erst dann ausbu-
chen, wenn die Zweitbank die Bank bedingungslos aus der 
Haftung entlassen hat.

	 Im Falle einer Prozessbürgschaft muss der Bank, sofern ihr die 
Urkunde nicht vom Begünstigten zur Entlastung zurückgegeben 
wird, dessen Zustimmung zur Haftungsentlassung oder eine 
rechtskräftige Anordnung nach § 109, Abs. 2 ZPO nachgewiesen 
werden.

	 Dem Auftraggeber obliegt es, die Voraussetzungen für die 
Ausbuchung des Avals herbeizuführen. 

7. 	 Cancellation 
	 Upon expiry of Guarantees, which are not explicitly subject to for-

eign law, the Bank will reverse the debit entries for these 
Guarantees in the Applicant’s guarantee account and cease to 
charge guarantee commission, provided these guarantees expire, 
pursuant to their wording, beyond doubt on a specific calendar 
date, or upon presentation of documents specified in the 
Guarantee for the purpose of determining the expiry, and provid-
ed further that no demand for payment has been received by the 
Bank before the expiry of such Guarantees.

	 With respect to all other Guarantees the Bank will reverse the 
debit entries in the Applicant’s guarantee account and cease to 
charge guarantee commission as soon as the Beneficiary has 
unconditionally released the Bank from its liability or in case of a 
surety if it the surety ceases to exist beyond doubt.

	 Standby letters of credit which are available with a second bank 
or were confirmed by a second bank, will only be discharged from 
the guarantee account if the second bank has released the Bank 
unconditionally from its liability.

	 In case of a surety provided for as security in legal proceedings, 
unless the Beneficiary has returned the original guarantee docu-
ment to the Bank for cancellation, evidence must be submitted to 
the Bank either regarding the Beneficiary’s consent to the Bank’s 
discharge from its liability, or of a final court order according to 
Section 109 subsection 2 of the German Code of Civil Procedure.

	 It is incumbent on the Applicant to provide for the relevant 
requirements for the reversal of the debit entry of the guarantee 
amount in the Applicant’s guarantee account.  

8. 	 Reduzierung
	 Die Bank wird bei Reduzierungen eines direkten Avals eine ent-

sprechende Teilausbuchung vornehmen und dies bei der 
Provisionsberechnung berücksichtigen, sofern die Bedingungen 
der Reduzierungsklausel in dem Aval zweifelsfrei erfüllt sind oder 
der Bank vom Begünstigten eine bedingungslose Teilentlastung 
erteilt worden ist. Bei Rückgarantien gilt diese Regelung, wenn 
der Bank eine bedingungslose Teilentlastung der Zweitbank vor-
liegt. Bei einer Teilinanspruchnahme reduziert sich das Aval um 
den von der Bank gezahlten Betrag.

8. 	 Reduction
	 In case of reductions of a Direct Guarantee, the Bank will reverse 

the corresponding partial amount of the debit entry in the 
Applicant’s guarantee account and will take this into account 
when calculating the guarantee commission, provided either that 
the conditions of the reduction clause in the Guarantee have 
been complied with beyond doubt, or that the Bank has been 
granted unconditional partial release from its liability by the 
Beneficiary. With respect to Counter-guarantees, this provision 
applies accordingly to the extent the Bank has been granted 
unconditional partial release from its liability by the Second Bank. 
In the event of a demand for partial payment, the guarantee 
amount will be reduced by the amount paid by the Bank.

9.	� Einheitliche Richtlinien für auf Anfordern zahlbare 
Garantien

	 Wenn bei einem Aval auftragsgemäß die Geltung der »Einheit
lichen Richtlinien für auf Anfordern zahlbare Garantien« der 
Internationalen Handelskammer, Paris, vereinbart ist, gelten  
diese Richtlinien insoweit ergänzend, als sie nicht von diesen 
Bedingungen für das Avalgeschäft abweichen.

9. 	 Uniform Rules for Demand Guarantees
	 If a Guarantee is, in accordance with the Applicant’s instructions, 

subject to the »Uniform Rules for Demand Guarantees« of the 
International Chamber of Commerce, Paris, these rules will apply 
additionally insofar as they are not inconsistent with these 
Conditions Governing Issuance of Guarantees.

10. 	Standby Letters of Credit
	 Standby Letters of Credit erstellt die Bank, sofern nichts anderes 

vereinbart ist, unter Einbeziehung der »Einheitlichen Richtlinien 
und Gebräuche für Dokumentenakkreditive« der Internationalen 
Handelskammer, Paris, die insoweit ergänzend gelten, als sie 
nicht von diesen Bedingungen für das Avalgeschäft abweichen.

10. Standby letters of credit
	 Unless otherwise agreed, the Bank issues standby letters of cred-

it subject to the »Uniform Customs and Practice for Documentary 
Credits« of the International Chamber of Commerce, Paris, which 
apply additionally insofar as they are not inconsistent with these 
Conditions Governing Issuance of Guarantees.
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Wichtige Risikohinweise für die Erstellung  
von Avalen auf erstes Anfordern

Die Erstellung von Avalen auf erstes Anfordern ist für den Auftrag
geber mit besonderen Risiken verbunden. 

Die Bank ist verpflichtet, unverzüglich Zahlung zu leisten, sobald ihr 
eine den Bedingungen des Avals auf erstes Anfordern entsprechende 
Zahlungsanforderung zugeht. 

Etwaige Einreden oder Einwendungen aus dem dem Aval auf erstes 
Anfordern zugrunde liegenden Vertrag (z. B. wegen Falschlieferung 
oder Gewährleistungsansprüchen) kann der Auftraggeber nach 
Zahlung der Bank nur unmittelbar gegen den Begünstigten geltend 
machen. Der Auftraggeber trägt damit das Risiko, seine Rückforde
rungsansprüche gegen den Begünstigten gerichtlich durchsetzen 
(Prozessrisiko) und realisieren zu müssen (Vollstreckungs/Insolvenz
risiko). Die Bank kann gegenüber der Zahlungsanforderung nur den 
Einwand des Rechtsmissbrauchs berücksichtigen, sofern für das Aval 
auf erstes Anfordern deutsches Recht gilt und der Auftraggeber diesen 
Einwand unverzüglich mit liquiden Beweismitteln geltend gemacht hat 
oder das Vorliegen der Voraussetzungen dieses Einwandes offenkun-
dig ist.

Nach der Rechtsprechung kann die Verpflichtung in dem dem Aval auf 
erstes Anfordern zugrundeliegenden Vertrag zur Stellung eines Avals 
auf erstes Anfordern nach deutschem Recht unwirksam sein, wenn sie 
in Allgemeinen Geschäftsbedingungen und nicht durch Individualab
sprache zwischen den Vertragsparteien vereinbart ist. Die Rechtswirk
samkeit einer solchen vertraglichen Verpflichtung zur Stellung eines 
Avals auf erstes Anfordern kann von der Bank nicht festgestellt wer-
den, sondern ist vom Auftraggeber, gegebenenfalls unter Einholung 
anwaltlichen Rates, zu prüfen.

Important Information for the issuance  
of Guarantees on First Demand

The issuing of Guarantees on First Demand entails special risks for 
the Applicant. 

The Bank is obliged to effect payment without delay on receipt of a 
demand for payment complying with the terms of the Guarantee on 
First Demand.

After payment has been effected by the Bank, the Applicant can put 
forward any defences or objections arising from the contract underly-
ing the Guarantee on First Demand (for example due to faulty or 
incorrect delivery, warranty claims) only directly against the Benefi
ciary. The Applicant therefore bears the risk of having to assert its res-
titution claims against the Beneficiary in recovery proceedings (risk of 
litigation) and having to realize them (enforcement/insolvency risk). On 
receipt of a demand for payment, the Bank can only take into consid-
eration the defence of abuse of rights if the Guarantee on First 
Demand is governed by German law and the Applicant has put for-
ward such defence without delay documented by conclusive evidence 
(»liquide Beweismittel«) or if it is obviously manifest that the precondi-
tions of such defence have occurred. 

According to case law the obligation to provide a Guarantee on First 
Demand included in the contract underlying the Guarantee may be 
invalid if it was agreed in General Business Conditions and not in a 
separate individual agreement between the contracting parties. The 
validity of such a contractual obligation to provide a Guarantee on 
First Demand cannot be determined by the Bank; instead, it is up to 
the Applicant to examine this aspect and to obtain professional legal 
advice, if necessary.
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